
Chronik
der wichtigsten politischen Ereignisse des Jahres 1916.

Januar.
Mittelmächte —Griechenland. Kollektivichritt der Mittelmächte
wegen der Verhaftung ihrer Koniuln in Saloniki durch die Entente.
Frankreich. Begründung einer dauernden Botschafterkonserenz der
Entente in Paris.
Großbritannien. Rücktritt des Staasssekretärs des Innern Sir
Jöhn Simon.
Montenegro. Kabineltswechiel.
Großbritannien. „Weißbuch“ betr. Maßregeln zur Abschneidung
des dentichen Seehandels.
Großbritannien. „Weißbuch" zum „Baralong“ Full.
Oesterreich-Ungarn. Pootestnon. - England rud Frankreich über
das Vorgehen der Entente in SolonVereinigte Staaten. an alen an England über Beschlag-
nahme der Post an Bord neutraler Schif
Deutschland. Wiederbeginn der Neichstagsüihungen.
Griechenland. Landung franz. Truppen auf Norin.
Deutschland. Deutlsche Antwortnote auf die engl. Note über den
SnolongilR u. — Ausschluß des Abg. Dr. Liebluecht aus der soz.
Reichstagsfraktion.
Niederlande. Antworinote an die brit. Regierung als Protest gegen
die Beschlagnahme von Brieipost auf Ueberseedampfern.
Deutschland. Erösinung des preuß. Landtags.
Montenegro. Ansuchen um Einleitung von Kapitulationsverhand-
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ungen.
Oesterreich-Ungarn. Protestnote an Frankreich und England

wegen der Beseung von Korfu.
Deutschlaud—Türtei. Abfahrt des ersten Balkan#nges von Berlin.
Montenegro. Annahme der bedingungslosen Waisenstreckung.
Deutschland. Bildung einer neuen Reichstagsfraktion, der „Denutichen
Fraktion“.
Deutschland —-Bulgarien. Zusammenkunft Kaiser Wilhelms mit
König Ferdinand in Nisch.
Vereinigte Staaten. Lansings Vorichlag beir. Neuregelung der
U.Boolkriegführung gegen Handelsschiüic.
Montenegro. Uebersiedelung der n#nigsiamitie nach Jtialien.
Belgien. Wechsel des Ministers des Aeußern Davignon — Beyens).
China. Aufschub der Wiederherstellung der Monarchie.
Oesterreich-Ungarn. Erweiterung der Dienntuslicht.
Kroßbritannien. Annahme der Wehrosflichtbill.
Nontenegro. Unterzeichnung der Wasienstreung in Celinje.
erein ate Staaten. Oberist Hon#e in Verlin

Beelgien. Erwiderung auf das denische „Veiftuch über die Hal-
tung der Bevölkerung gegenüber den deultschen Truppen.


